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Der ‘Fanblock Aktuell’ ist ein kostenloser Informations-
lyer aus der Freiburger Fanszene für die Freiburger Fan-
szene. Finanziert durch die Supporters Crew Freiburg 
e.V. und freiwillige Spenden der Fans. 

VEREINS-NEWS

VOR DEM SPIEL

Hallo Nordtribüne. Ein letztes Mal meldet sich 
Fanblock Aktuell in dieser Saison zum Spiel 
gegen den BVB. Nach einer sehr nervenauf-
reibenden Saison treffen wir uns heute über-
glücklich, mit der Gewissheit, auch nächstes 
Jahr erstklassig zu sein, in unserem geliebten 
Dreisamstadion. Für uns geht es heute um 
überhaupt nichts mehr. Ebenso für die Gäste 
aus Dortmund. Die Schwarz-Gelben haben 
ihr Europa League-Ticket bereits in der Hand, 
die CL-Quali ist nicht mehr möglich (sollte 
der BVB jedoch von Platz 5 auf 6 abrutschen, 
müsste er bereits in der dritten Qualiika-
tionsrunde und nicht erst in der vierten der 

Europa League antreten). Obwohl es quasi 
ein Spiel um die goldene Ananas ist, wollen 
wir heute nochmals gemeinsam den Klassen-
erhalt feiern und unsere Mannschaft ein letz-
tes Mal in dieser Saison lautstark unterstüt-
zen. Denn 35 Punkte sehen im Nachhinein 
immer besser aus als 32. Also gebt nochmal 
Gas und supportet unseren Sport-Club 90 Mi-
nuten lautstark. 
Unser Dreisamstadion wird am heutigen 
Samstag von mindestens 5000 BVB-Fans 
bevölkert. Für uns alle ein Grund mehr un-
seren Sport-Club anzupeitschen, denn hier 
regiert nur einer - Freiburg und sonst keiner!

Nach übereinstimmenden Medienberich-
ten dürfen wir vermutlich auch im nächsten 
Jahr wieder Toprak und Idrissou beim Kicken 
bewundern. Was so ein Klassenerhalt alles 
möglich macht… Wir freuen uns in jedem 
Fall, dass die beiden in Freiburg bleiben wol-
len. Gespräche mit dem Verein soll es nach 
dem heutigen Heimspiel geben.
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FAN-NEWS

I) Ein ungewöhnliches Urteil ereignete sich 
am Dienstag in Straßburg. Ein englischer 
Fußballfan wird sechs Jahre nach seiner In-
gewahrsamnahme belangt und muss nach 
Portugal ausgeliefert werden. Der Fan wurde 
bei der EM‘04 in Albufeira verhaftet. Dem 
52-Jährigen wird vorgeworfen, an gewalttäti-
gen Auseinandersetzungen bei jener EM be-
teiligt gewesen zu sein. Bereits in den ersten 
Instanzen wurde der Engländer für schuldig 
befunden und eine Auslieferung nach Portu-
gal beantragt, woraufhin der Angeklagte bis 
vor den Europäischen Gerichtshof für Men-
schenrechte zog. Dieser lehnte allerdings  
am Dienstag den Antrag des Engländers ab. 
Nach Angaben der BBC bezeichneten die 
Anwälte und auch die englischen Behörden 
das Verfahren als eine Farce. Es gäbe Über-    
wachungsvideos, die bewiesen, dass der An-
geklagte nicht bei den Auseinandersetzungen 
dabei gewesen wäre, diese wären allerdings 
nicht angeschaut und teilweise sogar ver-
nichtet worden. Ferner berichtete der 52-Jäh-
rige er sei während der Untersuchungshaft in 
Portugal von Polizisten misshandelt worden. 
Den verurteilten Engländer erwartet nun eine 
zweijährige Haftstrafe in Portugal.
II) Bereits zum zweiten Mal in der franzö-
sischen Geschichte verbannte das Innen-
ministerium Fangruppen aus den Stadien. 
Das Ministerium will mit der Maßnahme die 
Gewalt rund um Fußballveranstaltungen un-
terbinden. Mit gleich fünf Fangruppen traf 
es den Hauptstadtclub Paris Saint-Germain 
am härtesten. Außerdem wurden die Bri-
gade Sud von OG Nizza und Cosa Nostra von 
Olympique Lyon verboten. Beiden Gruppen 
wurde vorgeworfen rund um die Spiele ihres 
jeweiligen Vereins des Öfteren an gewalttäti-
gen Auseinandersetzungen beteiligt gewesen 
zu sein. SPENDEN FÜR DEN FANBLOCK

Wie Du sicherlich weißt, ist der Fanblock ein 
kostenloser Infolyer. Allerdings fallen bei 
jeder Ausgabe aufs Neue Druckkosten an, 
die aufgebracht werden müssen. Deshalb die 
Bitte an Dich: Spende etwas, damit der Flyer 
auch zukünftig erscheinen kann. Jede noch 
so geringe Spende hilft. Spenden nehmen wir 
gerne beim Verteilen und am Faninfostand 
entgegen. DANKE! Ein besonderes Danke-
schön geht an dieser Stelle an die Spender 
des letzten Heimspiels (70 €!) und an dieje-
nigen Mitglieder des Fanclubs Badenpower, 
welche uns tatkräftig unterstützen.

TERMINE

So, 09.05., (morgen) 11 Uhr, Fahnenmaltag
Mi, 12.05., 19:00, SCF II – VfR Aalen
Sa, 15.05., 14:00, Fürth II – SCF II 
Sa, 22.05., 14:00 Nürnberg II – SCF II 
Sa, 29.05., 14:00 SCF II - SC Pfullendorf
So, 06.06., 13:00, Mannheim – SC U19
Sa, 12.06., 5-Jahres-Feier der SCFR
So, 13.06., 13:00, SC U19 - Kaiserslautern
Sa, 19.06., SCFR-Turnier
08.-17.07., Dauerkartenverkauf (2010/11)

UNSERE ZWEITE

In 33 Tagen beginnt die Fußballweltmeister-
schaft in Südafrika. Wer denkt er muss jetzt 
einen Monat lang den ganzen Tage ohne 
Fußball auskommen, der hat weit gefehlt. 
Denn neben DFB-Pokalinale, Champions-
leagueinale und diversen Testländerspielen,  
wie das der Niederlande gegen Mexiko im 
heimischen Dreisamstadion, spielen auch 
unsere Amas eine sehr erfolgreiche Saison in 
der Regionalliga-Süd zu Ende. Gespielt wird 
bis zum 29.05. und bereits am kommen-
den Mittwoch kommt der Tabellenführer aus 
Aalen ins Möslestadion. Außerdem hat auch 
noch unsere U19 Spiele zu bestreiten. Genug 
Möglichkeiten für euch also die Zeit zu über-
brücken und eure Sucht auszuleben.

SOMMERPAUSE

Das war es also für diese Saison von uns, 
dem Fanblock-Aktuell-Redaktionsteam. Wie 
ihr die Saison bis zur WM noch ausklin-
gen lassen könnt, indet ihr auf der letzten 
Seite. Los geht’s für uns im Dreisamstadi-
on und somit mit dem Fanblock wieder am 
20./21./22.8. oder, wenn wir die Saison mit 
mit einem Auswärtsspiel starten, eine Woche 
später am 27./28./29.8. Im Extremfall am 
10./11./12.9. Apropos Extremfall: Sollte 
Deutschland unwahrscheinlicherweise doch 

noch unter die Top 3 der Fairplaywertung 
kommen, könnten wir schon am 1./8.7. in 
der Euroleague ein Wiedersehen haben. Aber  
Genug der Utopie. Das Team von Fanblock 
Aktuell und die Vorstandschaft der Suppor-
ters Crew Freiburg wünscht allen Fans des 
SC Freiburg eine erholsame Sommerpause! 
Wie die Vorbereitung inkl. Testspielen und    
Trainingslager abläuft, war uns leider zum 
Redaktionsschluss noch nicht bekannt. Wir 
werden euch aber versuchen zu informieren.
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RÜCKBLICK KÖLN SAISONRÜCKBLICK

Der Wecker bimmelt um 05.00 Uhr und da ist 
er wieder, der kurzzeitige Gedanke, warum 
man das eigentlich tut. Doch spätestens auf 
dem Weg zum Treffpunkt sind solch trübe 
frühmorgendliche Gedankenspiele beendet 
und ix muss ich mich zwischen dem NBU 
Bus und dem WJF Bus entscheiden, da sich 
die beiden Gruppen aufgrund des doppelten 
Busangebotes heute aufgeteilt haben. Nach 
langem Hin und Her fällt die Wahl auf den 
WJF Bus, welcher etwa zur Hälfte mit Nor-
malos und zur anderen Hälfte mit WJF´lern 
gefüllt ist. Wir sind mit 2 Alemannen am 
Start auf einer Hinfahrt, auf der viel gesun-
gen und gefeiert wird. Die 90´er CD sollte im 
Übrigen ab jetzt immer dabei sein. In Köln 
schließlich angekommen, parkt unser geli-
ebter Busfahrer Reinhard sein Vehikel am 
bekannten Parkplatz an einem kleinen Wald-
stück. Von dort aus zieht der SCFR-Tross über 
den gigantischen Rasenvorplatz des Stadions 
zu eben diesem. Es verläuft alles ruhig und 
organisiert. Im Stadion selbst ist man ein-
mal mehr überrascht das, meiner Meinung 
nach, einzig gelungene WM Stadion vor-
zuinden. Eckig und kantig, ein geräumiger 
Stehplatz-Gästeblock und überall gute Sicht. 
Was allerdings zu wünschen übrig lässt, ist 
das Stadionessen, hier erhält man ein leicht 
verbranntes, albernes, dünnes Würstchen, zu 
einem deftigen Preis. Auch die Eintrittspreise 
sind unverschämt. Ein lächerlich geringes 
Kontingent ermäßigter Stehplätze für 9,50 
Euro (was ja noch in Ordnung wäre), der 
Rest zahlt schließlich 16,50 Euro, Sitzplät-
ze gar 27 Euro. Will man hier etwa München 
Konkurrenz machen? Positiv dagegen, bis zu 
diesem Zeitpunkt, die Ordner im Stadion. Es 
gibt zwar wenig Zaunfahnenplätze, aber bei 
diesen helfen sogar die Ordner beim Aufhän-
gen mit, auch Doppelhalter und Fahnen sind 
hier unproblematisch rein zu bekommen. 
Enttäuschend wie jedes Jahr ist der Auftritt 
der Heimkurve, für eine solch große Szene 
ist das deinitiv zu wenig, was die Köllsche 
Jungs und Mädels da so abliefern. Im Gäste-
block ist der Auftritt zwar nicht so gut wie 
beim vorletzten Besuch, als selbst der Ober-
rang ordentlich mitzog, aber teilweise den-
noch ganz passabel. Schlager wie „nur der 
SCF“ dürften dann doch auf der Gegenseite 

Letzter Spieltag, der Klassenerhalt ist gesi-
chert. Beste Zeit um die Saison Revue pas-
sieren zu lassen. Viele sahen zu Beginn der 
Saison unseren SCF als einen der Absteiger. 
Grund genug für unsere Jungs, es allen zu 
zeigen. Die Saison war geprägt von vielen 
Höhen und Tiefen. Das 1:1 am 1. Spieltag 
gegen Titelkandidat Hamburg ließ alle Kri-
tiker verstummen und zeigte uns, dass un-
sere Mannschaft erstligareif ist. Die beiden 
nächsten Spiele in Stuttgart und gegen 
Bayer 04 machten uns wiederum klar, dass 
der Klassenerhalt kein Selbstläufer ist. Nach 
zwei Niederlagen gewannen die Jungs in den 
roten Trikots bei S04. Die guten Leistungen 
unserer Mannschaft wurden endlich belohnt. 
Allerdings folgte eine unglückliche Niederlage 
gegen Frankfurt und ein furioser 4:0 Sieg in 
der Hauptstadt. Nun durften wir endlich den 
ersten Heimsieg feiern, als Mönchengladbach 
mit 3:0 nach Hause geschickt wurde. Jenen 
zwei Siegen folgten allerdings vier Niederla-
gen, welche die Freiburger Fans wieder auf 
den Boden der Tatsachen zurück holten. Der 
absolute Tiefpunkt sollte aber erst folgen. 
Nach dem Spiel gegen Hoffenheim erreichte 
uns die Nachricht, dass unser langjähriger 
Präsident Achim Stocker verstorben war. Mit 
gemischten Gefühlen reiste man nach Bo-
chum. Die Momente nach dem 2:1 Siegtref-
fer und vor allem nach dem Spiel blieben je-
dem SC-Anhänger wohl am emotionalsten in 
Erinnerung. Eine Woche später mussten wir 

erneut leiden, als uns der SV Werder 6:0 ab-
fertigte. In den letzten vier Partien bis zur 
Winterpause zeichnete sich dann ein Trend 
ab. Die Abwehr stand nun viel stabiler und 
die vielen Gegentore nahmen ein Ende. Ein 
1:0 in Nürnberg, ein 2:2 in Wolfsburg, ein 
0:0 gegen Köln und ein 0:1 in Dortmund 
sorgten dafür, dass wir auf Platz 13 überwin-
terten. Mit Zuversicht und viel Mut auf den 
Klassenerhalt starteten wir in die Rückrunde. 
Doch zu Beginn drei Niederlagen könnte man 
als einen Fehlstart bezeichnen. Auf das 0:0 
gegen S04 folgten vier weitere Pleiten sowie 
ein Unentschieden. Der SCF steckte also wie-
der mitten im Abstiegskampf und die ersten 
Unruhen in der Mannschaft taten sich auf. 
Am 27. Spieltag gab es endlich die ersten 
drei Punkte in der Rückrunde für unser Team 
durch ein 1:0 über Mainz. Ein kleiner Auf-
wärtstrend machte sich erkennbar, da man 
mit zwei Punkteteilungen weiter machte.  
Einen Dämpfer versetzten uns dann wieder 
einmal die Bremer, bei denen wir eine herbe 
4:0 Schlappe hinnehmen mussten. Viele hat-
ten unsere Kicker schon abgeschrieben, doch 
der SC ist und bleibt erstklassig, was er mit 
den beiden wichtigsten Siegen der Saison 
deutlich machte. Ein 2:1 gegen den FCN und 
ein 1:0 über den VfL Wolfsburg sorgten dafür, 
dass wir letzte Woche in Köln den Klassen-
erhalt feiern durften und uns nun auf eine 
weitere, spannende Erstligasaison freuen 
können!

für großes Staunen gesorgt haben. Nach dem 
Spiel wäre da schließlich noch die spontane 
Zaun-Gästeblockparty zu erwähnen, bei der 
Toprak, Schuster und Baumann erstaunlich-
erweise sämtliche SC Lieder mitsingen. Und 
selbst Schuster, im Herzen, so dachten wir 
alle, Urschwabe, singt fröhlich das Badner-
lied mit. Er weiß eben doch, was sich gehört. 
Nach all diesen Feierlichkeiten geht es zurück 
zum Bus, wo noch eine böse Überraschung 
auf uns warten sollte. Als unsere beiden 
Busse auf die noch nicht eingetroffenen Sta-
dionverbotler warten und anschließend ein 
Krankenwagen zu sehen ist, werden einige 
unruhig. Auf den Versuch nachzusehen, was 
denn da los ist, gibt es schließlich ein Ge-
rangel mit den Ordnungshütern, das so si-
cherlich nicht hätte sein müssen. Leider sind 
bei unseren grünen Freunden immer wie-
der vereinzelte dabei, die einfach Spaß da-
bei haben, Leute zu schikanieren und ihre 
Machtposition auszuüben. Diese Menschen 
sollten sich bewusst sein, dass sie dem Staa-
te und der Sicherheit der Öffentlichkeit die-
nen und nicht zum persönlichen Frustabbau 
für im Laufe der Woche angehäufte private 
Probleme vor Ort sind. Resultat des Ganzen: 
Ein zerrissenes Shirt, etliche Schrammen und 
Verhaftungen teils völlig Unbeteiligter. Nach 
langem Hin und Her sind schließlich alle mehr 
oder weniger gesund wieder an Board und 
mit einiger Verspätung geht es Richtung Hei-
mat. Es sollte auch nicht all zu lange dauern, 
bis im Bus wieder gute Laune einkehrt und 
gesungen und gefeiert wird bis zur Ankunft 
in Freiburg. An dieser Stelle ein Dank an die 
Mannschaft, die endlich die teils guten Leis-
tungen der Hinrunde gegen Ende der Rück-
serie bestätigen konnte und dadurch den 
Klassenerhalt vorzeitig klar machte. (AFR)
Und hier abschließend der Stadiontest:

Sicht:     10 (von 10)
Atmosphäre Heimfans (Köln):  3 (von 10)
Atmosphäre Gästefans (FR): 7 (von 10)
Eintrittspreis:    2 (von 10)
Stadionessen:    3 (von 10)
Ordner/Polizei:    3 (von 10)
Gesamturteil:    6 (von 10) 
Aufgrund der Polizei vor Ort und des Preis/Leis-
tungsverhältnisses gibt es, trotz vieler positiver 
Aspekte, doch nur diese geringe Bewertung.


